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Jahresabschluss Gurit-Heberlein Gruppe per 31.12.2002 
 
Guter Start ins neue Jahr nach befriedigen-
dem Abschluss im Übergangsjahr 2002  
 
• Erfolgreiche Akquisitions- und Integrationsbilanz 
• Health Care mit solidem Umsatz- und Ertragswachstum 
• Konjunktur dämpfte Dynamik in Industrial Applications  
• Unveränderte Dividende beantragt  
 
Wattwil, 25. April 2003. Die Gurit-Heberlein Gruppe hat 
das Jahr 2002 bei einem akquisitionsgestützten Umsatz-
plus von 15,5% auf CHF 391,7 Mio. mit einem Betriebsge-
winn vor Steuern, Abschreibungen und Amortisationen 
(EBITDA) von CHF 55,0 (i.V. 51,2) Mio. und einem EBIT 
von CHF 30,3 (33,5) Mio. abgeschlossen. Operativ entwi-
ckelte sich die Health Care Division sehr erfreulich, die 
Industrial Applications Division blieb konjunkturell be-
dingt unter den Erwartungen. Beide Konzernsparten sind 
für die Zukunft aber hervorragend positioniert: Im Laufe 
des Jahres 2002 wurden gruppenweit sieben strategische 
Unternehmenszukäufe getätigt. Das umsatz- und ertrags-
seitig gut angelaufene Jahr 2003 bestätigt die erfolgreiche 
Neupositionierung der Gurit-Heberlein Gruppe.  
 
Die Gurit-Heberlein Gruppe schloss das Geschäftsjahr 2002 
trotz wirtschaftlich schwierigem Umfeld und grossen Verände-
rungen in der Gruppenstruktur bei einem Umsatzplus von 
15,5% auf CHF 391,7 Mio. betrieblich erfreulich ab. Vor 
Goodwill-Amortisationen und Abschreibungen resultierte ein 
gestärkter Betriebsgewinn EBITDA von CHF 55,0 Mio. Der or-
dentliche Betriebsgewinn EBIT betrug CHF 30,3 Mio. Die 
Neuakquisitionen sowie die bar zurückbezahlte Anleihe führ-
ten zu einer Reduktion der hohen liquiden Mittel. Zusammen 
mit dem 20%igen Aktienrückkauf über CHF 250 Mio. vom Vor-
jahr ergab dies ein deutlich reduziertes Finanzergebnis. Unter 
Einbezug des tieferen Finanzresultates weist Gurit einen Kon-
zerngewinn von CHF 20,1 Mio. aus.  
 
Weiterhin starke Bilanzrelationen 
Die Bilanz der Gurit-Heberlein Gruppe ist auch nach dem Ab-
bau der hohen Liquidität noch sehr stark. Die Eigenmittel 
betragen 68% der Bilanzsumme. Selbst wenn der gesamte bi-



 

lanzierte Goodwill eliminiert und mit dem Eigenkapital ver-
rechnet würde, beträgt die Eigenkapitalquote solide 47%.  

 
Health Care mit namhaften Markterfolgen 
Die beiden Sparten Industrial Applications und Health Care 
haben im Geschäftsjahr 2002 in sehr unterschiedlichem Mass 
zum Konzernerfolg beigetragen. Die Sparte Health Care 
schloss das Berichtsjahr mit einem sehr erfreulichen Resultat 
ab. Durch die aktive Beteiligung am weltweiten Konsolidie-
rungsprozess sowohl im Medizinal- als auch im Dentalge-
schäft zählt Gurit heute zu den namhaften Unternehmen und 
kann entsprechend von der Dynamik der Basismärkte profitie-
ren. Bei einem um 23,6% höheren Umsatz von CHF 207.1 
Mio. resultierte ein um 29% höherer EBIT-Beitrag von CHF 
24.9 Mio. Die Integration der neuen Gruppenunternehmen 
konnte in Europa und den USA erfolgreich abgeschlossen 
werden.  
 
Industrial Applications konjunkturell bedingt unter Erwar-
tungen 
Die Industrial Applications Division litt unter einer Kumulation 
negativer politischer und wirtschaftlicher Einflüsse: Im stark 
ausgebauten Geschäft mit Advanced Composites (Gurit Com-
posite Technologies) fielen die Lieferungen vorab in den Be-
reichen Luftfahrt und Wintersport markant unter die Vorjah-
reswerte zurück. Während sich im Zuge der globalen politi-
schen und wirtschaftlichen Entwicklung im Flugzeuginnenaus-
bau die Krise der Luftfahrt spürbar machte, schmälerten im 
Wintersportgeschäft die hohen Lagerbestände im Handel, der 
enorme Preisdruck sowie die eher ungünstigen Wetterverhält-
nisse in der Saison 2001/2002 das Geschäft. Arbeiten zur 
Qualifikation neuer Werkstoffe blockierten im letzten Quartal 
bei der per 1. 9. 2002 erworbenen SP Group vorübergehend 
bedeutende Produktionskapazitäten. Im Marktbereich Faser-
technologie wurde die Dynamik durch die weltweite Konsum-
schwäche gebremst; zum zweiten Mal in Folge sank weltweit 
die Produktion von Chemiefasern. Entsprechend zurückhal-
tend gestalteten sich die Ausrüstungsinvestitionen in dieser 
traditionell zyklischen Industrie. Gesamthaft schloss die Sparte 
Industrial Applications das Jahr 2002 mit einem enttäuschen-
den EBIT-Beitrag von nur CHF 3,6 Mio. ab. Die Sparte ist je-
doch erfolgreich ins neue Jahr gestartet.  
 
 
 



 

Strategisch hervorragend positioniert 
Nach diesem Übergangsjahr ist Gurit-Heberlein für die Zukunft 
strategisch hervorragend positioniert. Das Geschäft ist im 
neuen Jahr in beiden Sparten umsatz- und ertragsseitig sehr 
erfreulich angelaufen und bestätigt die erfolgreiche strategi-
schen Neuausrichtung des Konzerns.  
 
Gestützt auf den soliden Jahresabschluss sowie die positiven 
Einschätzungen für das gut angelaufene und deutlich über 
dem Vorjahr liegende Geschäftsjahr 2003 schlägt der Verwal-
tungsrat der Generalversammlung vom 20. Mai 2003 die Aus-
schüttung einer unveränderten Dividende von 24% vor. 
 
Finanzielle Eckwerte (siehe auch Beilage) 
(in CHF Mio.)    2002    2001 
Umsatz    391.7   339.0 

Industrial Applications 179.6   165.8 
Health Care   207.1   167.5 

EBITDA      55.0     51.2 
EBIT      30.3     33.5 
Konzerngewinn     20.1     31.2 
 
Für weitere Informationen:  
Dr. R. Wehrli, Gurit-Heberlein Gruppe; CH 9630 Wattwil 
Tel. +41 (0)71 987 1010; Fax +41 (0)71 987 1005; www.gurit.com 
 
Zu Gurit-Heberlein 
Die Gurit-Heberlein Gruppe ist auf Spezialgebiete der Chemi-
cal and Synthetics Technology spezialisiert. Die Gruppenun-
ternehmen verfügen über ein breit abgestütztes Material-, Ver-
fahrens- und Grundlagenwissen im Bereich synthetischer Ma-
terialien. Gurit hat sich sowohl auf Anwendungen im Health 
Care Bereich und als auch im Industriebereich spezialisiert. In 
der Health Care Division stehen im Dentalsegment Abform- 
und Füllmaterialien sowie eine breite Palette ergänzender 
Produkte für den Zahnarzt oder das Zahnlabor, sowie im Me-
dizinalbereich unter Reinraumbedingungen produzierte Beat-
mungsprodukte und medizinische und pharmazeutische OEM-
Einmalprodukte im Vordergrund. In der Industrial Applications 
Division zählt Gurit für Hochleistungsverbundwerkstoffe (Ad-
vanced Composites) zu den führenden Lieferanten moderns-
ter Material- und Konstruktionssysteme. In der Herstellung und 
Veredlung synthetischer Fasern (Fasertechnologie) gelten 
weltweit die Schlüsselkomponenten von Gurit-Heberlein als 
Referenzgrössen.  



 

Gurit-Heberlein Gruppe       
Finanzielle Eckwerte in CHF Mio.  2002 2001 
        
Konzernerfolgsrechnung       
        
 Netto-Umsatz   391,7 339,0 
     
 EBITDA (Betriebserfolg vor 
 Abschreibungen)  55,0 51,2 
 EBIT (Betriebserfolg)   30,3 33,5 
 Konzerngewinn   20,1 31,2 
         
Segmentinformation       
        
 Netto-Umsatz   391,7 339,0 
 Health Care   207,1 167,5 
 Industrial Applications   179,6 165,8 
 Übrige/Konsolidierung   5,0 5,7 
        
 EBITDA   55,0 51,2 
 Health Care   35,1 25,6 
 Industrial Applications   17,8 23,9 
 Übrige/Konsolidierung   2,1 1,7 
        
 EBIT    30,3 33,5 
 Health Care   24,9 19,3 
 Industrial Applications   3,6 13,4 
 Übrige/Konsolidierung   1,8 0,8 
        
Konzernbilanz   31.12.2002 31.12.2001
        
 Umlaufvermögen   227,3 492,7 
 Anlagevermögen   423,6 183,4 
 Total Aktiven   650,9 676,1 
        
 Kurzfristiges Fremdkapital   123,2 89,8 
 Obligationenanleihe   0 100,0 
 Langfristiges Fremdkapital   85,6 71,6 
 Total Fremdkapital   208,8 261,4 
        
 Minderheitsanteile   2,3 3,0 
        
 Eigenkapital   439,8 411,7 

 


